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Alle Jahre wieder – Advent
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WARTEN   –   ERWARTEN

Advent 
Advent – die Zeit des Wartens ist wieder da! Und 
diese Zeit ist keine stille Zeit! Wird ein Gast er-
wartet, gibt es viele Vorbereitungen, um die Be-
gegnung mit dem Gast genießen zu können. 
Warten hat etwas mit Spannung zu tun – jeden 
Tag neu! Wir erwarten Jesus Christus, unseren 
Heiland! Für uns Christen gibt es einen dreifa-

chen Advent – ein dreifaches Kommen von Jesus Christus. 
Historisch kam er vor 2000 Jahren in Betlehem als Kind in der 
Krippe. Und dieses Kind ist erwachsen geworden und für uns 
am Kreuz gestorben. Und in der Zukunft – nach dem Tor des 
Todes – begegne ich Christus wieder, und er nimmt mich mit 
seinen offenen, liebenden Armen auf. Auch jetzt, in der Gegen-
wart, begegne ich ihm: in den Sakramenten, im Hören seines 
Wortes und im (notleidenden) Mitmenschen. 
Jesus ist im Kommen gegenwärtig! Möge meine Sehnsucht, IHM 
zu begegnen, mir die Augen des Herzens öffnen. Die Sehn-
sucht, den Schlag meines Herzens, kann ich nicht ausborgen, 
Hingabe ist mit Geld nicht zu erwerben. So wird der Advent 
meines Lebens zu einer Haltung, die im Schauen Gottes seine 
Erfüllung finde

Erwartungen 
an Bischof Wilhelm Krautwaschl
Unsere Kinder erwarten Bischof Nikolaus, der um seinen Na-
menstag diese besucht und beschenkt. So durften wir auch 
Bischof Wilhelm im Oktober erwarten und seine Geschenke in 
Empfang nehmen. Was hat er uns gebracht?
Unser Bischof Wilhelm hatte in diesen drei Tagen viele Begeg-
nungen, einige von Ihnen können davon erzählen. Er hat zuge-
hört, Begeisterung entfacht und auch manches Wort zur Stär-
kung gesagt. Die Kinder und Jugendlichen haben den Bischof 
– im wahrsten Sinn des Wortes – in ihrer Mitte erfahren. Im 
Krankenhaus und in der Kamille waren die Begegnungen von 
einer anderen Weise geprägt und trostvoll. Bei der PGR-Sitzung 
nahm er unsere Freuden, Sorgen und Wünsche entgegen, und 
in den Messfeiern teilte er uns das Wort Gottes und den Leib 
Christi aus. Bischof Wilhelm war willkommen und brachte uns 
den Segen Gottes! Danke dafür!

2005 fand in Fürstenfeld die letzte Visitation eines Bischofs 
statt, damals stattete uns Bischof Dr. Egon Kapellari - von  
2001 - 2015 Bischof der Diözese Graz-Seckau - einen Besuch 
ab. Vor ihm war Bischof Johann Weber im Jahr 1998 in der 
Thermenhauptstadt. 
Heuer war es endlich wieder soweit, und wir durften Bischof 
Dr. Wilhelm Krautwaschl in unserem Pfarrverband begrü-
ßen. Für unser Redaktionsteam Anlass genug, eine Son-

dernummer mit allen Stationen des 
Bischofs während seiner dreitägigen 
Visitation zu produzieren. 
Dieses 32 Seiten starke Produkt mit 
vielen Bildern, Erinnerungen, Ein-
drücken und Kommentaren liegt 
diesem Pfarrblatt bei - wir wünschen 
Ihnen viel Freude damit!

Sondernummer anlässlich der Bischofsvisitation

Stadtpfarrer  Alois Schlemmer

Taufe – Erwartungen an Gott
Gott ist überall – das stimmt! Und sein Reich des Friedens und 
der Liebe ist größer als die Gemeinschaft der Kirche, die dieser 
dreifaltige Gott berufen hat (vgl. Pfarrblatt 4/2017), um seine 
Liebe zu bezeugen und Christus durch die Zeiten zu tragen. 
Gott ist so immer schon dort, bevor die Kirche Christus verkün-
det – und umgekehrt ist Kirche nicht überall, wo Gott ist. 
In unserem Leben haben wir viele Erwartungen – an Gott! Wer-
den unsere Wünsche von ihm erfüllt, der verborgen unter uns 
ist? So wie die Liebe der Eltern in ihrem Kind sichtbare Hände 
und Füße erhält, so wird Gottes Liebe für den biblisch-christ-
lich Glaubenden sichtbar in den „heiligen Zeichen“, den Sakra-
menten!  
Eltern bringen ihr Kind zur Kirche mit der Bitte um die Taufe! 
Damit drücken die Eltern glaubend aus, dass es Gottes Kind ist 
und von IHM ihnen geschenkt und anvertraut wird – mit der 
Gewissheit, dass eben dieser bedingungslos liebende Gott (so 
selbstverständlich wie Wasser) beim Kind ist, es begleitet und 
das Leben in Fülle schenkt. 
Dieses sichtbare Ritual des Loslassens und Empfangens ge-
schieht dort, wo die Gemeinschaft der Kirche am Tag der Auf-
erstehung (= Sonntag) das Geheimnis von Tod (Loslassen) und 
Auferstehung (neues Leben empfangen) feiert. Und in ihre Mit-
te eingebettet sind die drei Initiationsriten Taufe, Firmung und 
Eucharistie. So ist es vom Wesen der Taufe her ihr eigentlicher 
Ort der Spendung die Pfarrkirche, wo die Osterkerze brennt und 
sich das Taufbecken der Pfarre befindet.  

  
Neue Glocken erwarten
Auf die neuen Glocken für die Stadtpfarrkirche müssen wir 
noch einige Monate warten. Dann werden diese am Sonntag, 
1. Juli, beim Pfarrfest geweiht. Bereichern dürfen wir diese 
Zeit dadurch, indem wir beim Glockenguss dabei sein dürfen 
(Nähere Info auf Seite 5). So wird diese Zeit des Wartens eine 
fruchtbare Zeit. 
Begleitet wird diese Zeit mit der Erwartung / Hoffnung, dieses 
Geschenk der neuen Glocken auch finanziell bewältigen zu 
können. Wie Kinder sich  über ein Geschenk freuen, wenn das 
Warten ein Ende hat, so freut sich auch Ihre Pfarre über Ihre 
finanzielle Gabe. Dann können sich Spender und Empfänger 
gemeinsam am neuen Geläut der Glocken erfreuen.
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Der Bischof beeindruckte die Menschen 
Loipersdorf: Unvergesslich
Nach einem Kurzbesuch in der Ther-
menkapelle und der Therme ging es 
nach Loipersdorf, wo am Kirchplatz 
bereits die Musikkapelle Therme Loi-
persdorf, sowie Abordnungen des Ka-
meradschaftsbundes und der Feuer-
wehren Aufstellung genommen hatten. 
Beeindruckend war, mit welcher Herz-
lichkeit unser Bischof die Kinder be-
grüßt hat. Nach der Begrüßung durch 
den Bürgermeister und mich wurde fei-
erlich in die Kirche eingezogen und mit 
dem Bischof, Msgr. Leopold, Pfarrer 
Schlemmer und Diakon Gruber eine 
Messe gefeiert. 
Am sehr gut besuchten Kirchplatz wur-
de bei Brot und Wein so manches Ge-
spräch oder Foto mit dem Bischof mög-
lich. Um 20.00 Uhr war im Pfarrheim 
zu einer PGR-Sitzung des Pfarrver-
bandes geladen, wobei unser Bischof 
sehr wohl die Probleme der Kirche, den 
Rückgang der Kirchenbesucher sowie 
die vermehrten Austritte ansprach.     
Ein weiteres Highlight war die Wande-
rung durch den Sagenpfad von Fürs-
tenfeld nach Altenmarkt, woran sehr 
viele Menschen teilgenommen haben, 
und wir unvergessliche Eindrücke von 
der Natur und unserem Bischof erle-
ben durften. 
Die offizielle Einladung der Bürger-
meister ins Grabherhaus rundete für 
mich diesen Besuch ab.
Mir bleibt dieser Besuch unvergesslich, 
ich wünsche unserem Bischof viel Kraft, 
Gesundheit und lebendige Mitchristen.

Margarethe Schwab

"Aufregung" in der Kamille
Groß war die Aufregung im SeneCu-
ra Sozialzentrum Söchau, als bekannt 
wurde, dass uns der Diözesanbischof 
Dr. Wilhelm Krautwaschl einen Besuch 
abstatten werde.
„Wie sollen wir ihn ansprechen?“, war 
eine der ersten Fragen einer Bewohne-
rin. „Ich sage einfach Herr Bischof zu 
ihm, das wird schon passen.“
Die Mitarbeiterinnen der Seniorena-
nimation fertigten gleich ein Kärtchen 
mit seinem Vornamen und seiner Be-
deutung an. Die Bewohner suchten 
als Geschenk einen Stoffengel, den sie 
selbst genäht hatten. Das Präsent woll-
te eine Bewohnerin gerne übergeben.
Weil der Bischof gegen Mittag nach 
Söchau kam, war der Großteil der Be-
wohner schon im Speisesaal versam-
melt und wartete gespannt auf die An-
kunft. Der Bischof interessierte sich, 
woher die Bewohner stammten und 
was heute Gutes am Speiseplan stand. 
Zwei Bewohnerinnen, die das Zimmer 
selten verlassen können, wurden von 
ihm besucht. Eine Bewohnerin war vol-
ler Freude, weil sie, wie sich herausstell-
te, einen gemeinsamen Freund haben, 
über den es so manch lustige Geschich-
te zu berichten gab. „Dass ich das noch 
erleben darf, dass mir der Herr Bischof 
heute die Hand schüttelt!“, lächelte die 
Bewohnerin gerührt.
Die Zeit drängte, und so verabschiede-
ten wir uns und baten ihn, bald wieder 
einmal vorbeizuschauen. „Na sicher, 
das mache ich gerne“, versprach er uns.                    

Ingrid Colombo

Innere Freude in Altenmarkt
Am 19. Oktober pünktlich um 17.45 
Uhr kommt unser Bischof Dr. Wilhelm 
Krautwaschl auf dem vollen Kirchplatz 
in Altenmarkt an. Sehr viele Menschen, 
Vereine und Vertreter offizieller Ämter 
sind gekommen, Kinder sind mit ihren 
Lehrern und Betreuern da und singen 
ein Begrüßungslied. 
In seiner Predigt beim anschließenden 
Gottesdienst beschreibt der Bischof 
den Unterschied des Lebens der Pries-
ter und Gläubigen in Afrika und bei 
uns und weist darauf hin, dass man 
keine Angst vor Priestermangel oder 
Veränderungen haben muss, wenn 
man selbst bereit ist, Glauben vorzule-
ben und weiter zu tragen. Applaus be-
stätigt die zu Herzen gehenden Worte 
des Bischofs. 
Bei der Agape im Anschluss an den 
Gottesdienst finden noch viele Men-
schen die Möglichkeit, mit dem Bischof 
zu sprechen. Die Aufmerksamkeit des 
Bischofs gehört - auch nur bei wenigen 
Worten - ganz seinem Gegenüber. Um 
20.00 Uhr muss unser Bischof dann 
weiter zu seinem nächsten Termin. 
Wir aber stehen noch länger beisam-
men im Gespräch, fühlen die Harmo-
nie und Freude des Abends in uns, 
nehmen sie mit nach Hause. 
Danke allen, die beim Besuch des Bi-
schofs so toll mitgearbeitet, geholfen 
gesungen haben oder einfach nur da 
waren und damit für ein bleibendes 
Erlebnis gesorgt haben, das dieser Bi-
schofsbesuch war!

Patrica Glaser

Der Bischof erreichte die Gläubigen mit seinen Predigten und begeisterte die Menschen mit seiner großen Fähigkeit, seinem Gegenüber stets auf Augenhöhe zu begegnen.
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Es riecht nach feuchtem Lehm, frischem 
Stroh, Wachs und Erde. Die Luft ist stau-
big und stickig. Neben einer randvoll 
mit Erde zugeschütteten Grube bullert 
unablässig ein Ofen, dichten Qualm und 
glühende Asche durch einen großen Ka-
minabzug ausstoßend. Drinnen wütet 
ein Höllenfeuer, mehr als 1000 Grad 
heiß, das Kupfer und Zinn zum Schmel-
zen bringt. Nach diesem, an eine mittel-
alterliche Szene erinnernden Vorgang, 
entsteht noch heute eine Glocke. Dieser 
hier beschriebene Vorgang ist Alltag für 
Herrn Rudolf Perner.
Er ist Inhaber der Passauer Glockengie-
ßerei und hat den Auftrag bekommen, 
die neuen Glocken von Fürstenfeld zu 
gießen. Seit 1144 werden in Passau Glo-
cken gegossen, und die Gießerfamilie 
Perner übt diese Tradition in der Drei-
flüssestadt seit 1947 aus. Von Brixen 
kommend, ist sie über Budweis und Pil-
sen in Niederbayern sesshaft geworden.
Aus Tradition stellen die Perners nur 
Bronzeglocken im Lehmformverfahren 
her. Da wird zuerst eine Lehmform für 
die Glocke per Hand hergestellt, dann 

erst wird die Bronze eingegossen. „Das 
braucht viel Zeit und ist sehr aufwendig“, 
sagt dazu der Glockengießermeister.

Glockengießen – Ich bin dabei!
Diesen Vorgang können die Gläubigen 
erleben. Wir fahren zum Glockenguss 
nach Passau. Als Zeitpunkt für den Guss 
(dem sog. „Glockenstich“) wird traditi-
onell der symbolträchtige Freitagnach-

mittag um 15.00 
Uhr, die Sterbe-
stunde Jesu, ge-
wählt, eingeleitet 
mit folgender 
Losung: „In Got-
tes Namen lasst`s 
rinnen, stoßt den Zapfen aus. Gott be-
wahr das Haus!“

Josef Rauscher

Fürstenfelds Glocken kommen aus Passau
Die neuen Fürstenfelder Kirchenglocken nehmen immer konkretere Formen an. 

Fahrt zum Glockenguss:

Zeit:      Freitag/Samstag, 23./24. Februar 2018
Abfahrt:   06.00 Uhr am Kirchenplatz Fürstenfeld
  am Freitag, 23. Februar 
Programm: 
u Glockenguss (kann sich zeitlich verschieben, wenn keine 
      entsprechende Hitze herrscht u. a.) 
u Stadtführung in Passau
u Übernachtung mit Halbpension in Passau
u Besichtigung vom Stift Schlierbach (OÖ) mit an-
      schließender Käseverkostung
Kosten:    Euro 135,-
inkl. Busfahrt/Führungen/Übernachtung mit Halbpension 
im Doppelzimmer (Einzelzimmerschlag Euro 30,-)
Anmeldungen bitte in der Pfarrkanzlei

Meine Spende für die Glocken 
Bronzeglocken sind „Gebilde für die Ewigkeit“. Wie sollen 
diese, in jeder Hinsicht kostbaren Stücke finanziert werden?
Dazu gibt es viele Möglichkeiten:

u Bei Festen auf ein persönliches Geschenk verzichten und
    um eine Spende für die Glocken bitten.

u Statt Kranz- und Blumenspenden beim Begräbnis einen 
    Beitrag für die Glocken erbeten.

u Miteinander die kleine Glocke „stiften“ u. a.

Spendenkonto der Pfarre Fürstenfeld:
 Stadtpfarramt Fürstenfeld
 Kennwort: „Glockenspende“
 AT 2320 8150 0416 46381

Ab dem nächsten Pfarrblatt werden wir eine Ehrentafel ver-
öffentlichen, auf der die Namen der Spender (ohne Betrag) 
zu lesen sein werden. 

Ein herzliches Vergelts Gott!
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Sehr viele Menschen haben sich 
bei den Erntedankfesten unserer 
Pfarren eingefunden, um Gott für 
ein fruchtbares Jahr und für unser 
fruchtbares Land Danke zu sagen 
– ebenfalls für technische Errun-
genschaften (Traktor u. a.) sowie 
für Dinge, die uns selbstverständ-
lich erscheinen, z. B. für Handys, 
Spielzeug oder die Bibel als geistige 
Nahrung. 
Nach der Segnung der Erntekrone 
und dem Feiern des Wortgottes-

dienstes wurde nach der Prozession 
in der jeweiligen Kirche Eucharistie 
gefeiert, die große Danksagung. 
Ein (Ernte-)Dank gilt den Gemein-
den für ihre Unterstützung, den 
jeweiligen Musikkapellen, Kinder-
gärten und Schulen, den fleißigen 
Händen der Pfarre sowie allen, die 
zur Agape eingeladen haben. Dan-
ke! Ein herzliches Vergeltsgott al-
len, die mit einem Spenden-Beitrag 
die Ernte ihres eigenen Lebens mit 
den Notleidenden geteilt haben.

Danke für ein fruchtbares Jahr 2017
„Du krönst das Jahr mit deiner Güte, deinen Spuren folgt Überfluss!“ (Psalm 65,11)

Erntedank

Danke für die Freude
Danke für ein Lächeln

Danke für die Aufmerksamkeit, die man mir schenkt
Danke, weil du mir zugehört hast

Danke für das Vertrauen, das du mir entgegengebracht hast
Danke für die Ruhe und Stille zum Nachdenken

Danke für die Erfahrungen, die ich mache
Danke für die Offenheit

Danke, dass ich diesen Tag erleben durfte
Danke für das Licht der Welt

Danke für die Gesundheit
Danke für die Zufriedenheit und Geborgenheit

Danke für das Glück
Danke für den Arbeitsplatz
Danke für die Fähigkeiten

Danke für die alltäglichen Dinge
(Autor unbekannt)

Fotos links: Erntedankfeste in Loipersdorf, Söchau und 
                     Altenmarkt (von oben nach unten)
Fotos rechts: Erntedankfeste in Fürstenfeld und 
                       Übersbach
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Erntedankfest der Beziehungen
In Loipersdorf, Söchau und Fürstenfeld feierten viele Paare das Fest der Ehejubiläen

Erinnerungen an viele gemeinsame Jahre Die Feste der Ehejubiläen in Söchau, Fürsenfeld und Loipersdorf (von oben nach unten)

... singe mir noch 
einmal ein Lied

Wenn ich wüsste,
 dass es das letzte Mal ist,
 dass ich dich einschlafen sehe,
würde ich dich besser zudecken
und zu Gott beten,
 er möge deine Seele schützen 

Wenn ich wüsste,
 dass es das letzte Mal ist,
 dass ich dich zur Tür hinausgehen sehe,
würde ich dich umarmen und küssen
 und dich zu einem weiteren Kuss zurückholen

Wenn ich wüsste,
 dass es das letzte Mal ist,
 dass ich deine Stimme höre,
würde ich jede Geste und jedes Wort auf Video aufzeichnen,
 damit ich sie Tag für Tag wieder sehen könnte

Wenn ich wüsste,
 dass es das letzte Mal ist,
würde ich einen Moment innehalten,
 um dir zu sagen: „Ich liebe dich“,
anstatt davon auszugehen,
 dass du ja weißt, 
 dass ich dich liebe.

Zum Fest der Ehejubläen sind viele 
Paare in Loipersdorf, Söchau und 
Fürstenfeld zu den jeweiligen Fei-
ern gekommen. Den Mittelpunkt 
der Feier bildete der Dank für die 
gelungenen Ehejahre und die Bitte 
um den Segen für die kommenden. 
Nach der Hl. Messe wurde den Paa-
ren jeweils der Einzelsegen erteilt. 

Beim Kürbisbrunch bzw. bei Kaffee 
und Kuchen gab es viel Zeit für per-
sönliche Gespräche, Betrachten der 
Hochzeitsfotos und Austausch von 
Lebenserfahrungen.
Danke allen pfarrlichen Mitarbeite-
rInnen, die dieses Fest für die Ehe-
paare ausgerichtet haben.

Alois Schlemmer
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Aus dem Pfarrkindergarten
Kindergartenstart 
Im September hat unser neues Kin-
dergartenjahr begonnen. 21 Kinder 
sind voller Freude und Erwartungen 
gestartet und haben sich schnell in den 
Kindergartenalltag eingelebt. Zum Jah-
resthema "Naturdetektive unterwegs" 
haben wir in diesem wunderschönen 
Herbst schon die vielfältigsten Naturer-
fahrungen machen dürfen.

Besuch vom Bischof
Am 17. Oktober hat uns Bischof Wil-
helm Krautwaschl im Kindergarten 
besucht. Wir durften einen sehr netten 
und aufgeschlossenen Menschen ken-
nenlernen, dem vor allem Kinder und 
Jugendliche ein großes Anliegen sind. 
Wir sind sehr froh darüber, dass er im 

Rahmen seiner Visitation auch den 
Pfarrkindergarten besucht hat.

Laternenfest
Zu Ehren des heiligen Martin zogen die 
Kindergartenkinder mit ihren schön 
verzierten Laternen eine kleine Runde 
rund um die Kirche. Dazwischen sangen 
sie herzig das Lied „Ich gehe mit meiner 
Laterne…“ Viele Eltern, Großeltern und 
Geschwister gingen mit. Sie erlebten 
eine kleine, feine Feier mit schönen 
Liedern und Gedichten sowie ein Stück 
aus dem Leben des heiligen Martin. Die 
Botschaft des großen Freundes von Je-
sus lautet: "Teile Zeit, Liebe und Güter 
mit deinen Mitmenschen!" In familiärer 
Atmosphäre klang bei Glühwein, Kin-
derpunsch, guten Broten und köstli-
chen Mehlspeisen das schöne Laternen-
fest aus.                              Bettina Freiberger

Das Laternenfest zu Ehren des hl. Martin und der Bischof im Pfarrkindergarten.

Beim Familiengottesdienst. Am Sonntag, 12. November, ha-
ben fünf neue MinistrantInnen ihren Dienst angetreten. Wir 
wünschen den neuen Minis Tobias Schober, Hannah Molnar-
Wagner, Lina Katzensteiner, Konstantin Klasinc und Noah 
Pelzmann viel Eifer und Freude bei ihrem Dienst zur Ehre 
Gottes und Freude der Gläubigen.

Danke. Bei dieser Feier wurden auch verdienstvolle Minis ge-
ehrt. Marlene Anhaus und Nora Samer haben 100 Mal den 
Dienst verrichtet, Nina Puntigam ministrierte bereits 200 
Mal. Die langjährige Ministrantin Stefanie Skvorc, die sich 
auf das Sakrament der Firmung vorbereitet, beendete diesen 
Dienst, begleitet mit vielen Segenswünschen der Pfarre. 

Kinder-Termine
Der Arbeitskreis 'Kinder, Jugend, Fa-
milie' hat ganz spezielle Angebote für 
Familien mit Kleinkindern erarbeitet. 
Das Team unter der Leitung von San-
dra Stajer würde sich freuen, Sie mit 
Ihrem Kind / Ihren Kindern bei dem 
einen oder anderen Termin begrüßen 
zu dürfen!

Wir laden ein:

Sonntag, 03.12.2017 um 10 Uhr
NEU: Kleinkinder-Gottesdienst im 
Turnsaal des Pfarrkindergartens/Hort 
Thema: Der Advent

Mittwoch, 06.12.2017 um 16:30 Uhr
Der Nikolaus kommt! 
Stadtpfarrkirche Fürstenfeld

Sonntag, 24.12.2017 um 16 Uhr
Kinderkrippenfeier in der Stadtpfarr-
kirche Fürstenfeld, auch in Alten-
markt, Söchau und Loipersdorf

Samstag, 06.01.2018 um 10 Uhr
Sternsinger Gottesdienst in der Stadt-
pfarrkirche Fürstenfeld

Sonntag, 07.01.2018 um 10 Uhr
Kleinkinder-Gottesdienst im Turnsaal 
des Pfarrkindergartens / Hort 
"Ich habe dich beim Namen gerufen"



Pfarrkalender
Fr 01. Fürstenfeld 18.00 Uhr Adventvesper in der Augustinerkirche
 Söchau  18.00 Uhr Segnung der Adventkränze am Dorfplatz
 Stein  18.30 Uhr Hl. Messe (Herz-Jesu-Freitag) mit Segnung der Adventkränze
Sa 02. Augustinerhof 15.00 Uhr Gebetsstunde 
 Loipersdorf 17.00 Uhr  Segnung der Adventkränze am Gemeindeamt-Platz  
 Fürstenfeld 17.00 Uhr  Herz-Mariä-Andacht
   18.00 Uhr  Hl. Messe mit Segnung der Adventkränze
 Altenmarkt 18.00 Uhr Adventvesper mit Segnung der Adventkränze
 Thermenkapelle 18.00 Uhr Hl. Messe mit Segnung der Adventkränze
 Übersbach 18.00 Uhr  Segnung der Adventkränze in der Kirche   
So 03.   1. Sonntag im Advent
 Altenmarkt 08.30 Uhr Hl. Messe – Gestaltung: Kath. Frauenbewegung, anschl. Pfarrcafé 
 Söchau  08.30 Uhr Hl. Messe mit Segnung der Adventkränze
 Fürstenfeld  10.00 Uhr  Hl. Messe 
 Loipersdorf 10.00 Uhr Hl. Messe 
 Fürstenfeld 18.00 Uhr Adventkonzert der Stadtmusikkapelle in der Stadtpfarrkirche
Di 05. Söchau  06.00 Uhr Rorate
 Fürstenfeld 15.00 Uhr „Aktiv im Alter“ im Pfarrcafé
Mi 06. Fürstenfeld 16.00 Uhr Hl. Nikolaus kommt in die Stadtpfarrkirche 
   18.06 Uhr „6 nach 6“–Abendlob im Pastoralraum
D0 07. Altenmarkt 06.30 Uhr Rorate
 Loipersdorf 19.30 Uhr Adventsingen vom Gemischten Chor in der Pfarrkirche
Fr 08.   Hochfest: Mariä Empfängnis
 Altenmarkt 08.30 Uhr Hl. Messe 
 Söchau  08.30 Uhr Hl. Messe
 Fürstenfeld  10.00 Uhr  Hl. Messe – Dankesfeier der Imker 
 Loipersdorf 10.00 Uhr Hl. Messe 
 Übersbach 18.00 Uhr Messe – Gestaltung: GV Übersbach 
Sa 09. Altenmarkt 18.00 Uhr  Hl. Messe  
 Fürstenfeld 18.00 Uhr Hl. Messe 
 Thermenkapelle 18.00 Uhr Hl. Messe 
So 10.   2. Sonntag im Advent
 Altenmarkt 08.30 Uhr Hl. Messe – Gestaltung: FirmkandidatInnen  
 Übersbach 08.30 Uhr Hl. Messe
 Fürstenfeld 10.00 Uhr Hl. Messe 
 Loipersdorf 10.00 Uhr Hl. Messe
 Bad Blumau 18.00 Uhr Worldwide Candle Lighting  – Gedenkgottesdienst für verstorbene Kinder 
 Fürstenfeld 18.00 Uhr Konzert vom Stadtchor in der Stadtpfarrkirche 
Di 12. Söchau  06.00 Uhr Rorate, anschließend Frühstück 

DEZEMBER

RORATEN

Altenmarkt:
   Donnerstag, 7., 14. und 21. Dez.,
    jeweils um 6.30 Uhr
Fürstenfeld:
   Freitag, 15. und 22. Dez., 
   jeweils um 6.00 Uhr
Söchau:
   Dienstag, 5. und 12. Dez., 
   jeweils um 6.00 Uhr
Übersbach:
   Dienstag, 19. Dez., 6.00 Uhr

HERBERGSSUCHE

Söchau – Übersbach:
Gemeinsamer Beginn am Mittwoch, 
13. Dezember, 15.00 Uhr von der 
Kirche zum Seniorenheim Kamille.
Folgetermine siehe Schaukasten 
Ruppersdorf:
Mittwoch, 20. Dezember, 18.30 Uhr: 
von Fam. Dinsleder zur Fam. Mau-
rer, Kühbergen
Fürstenfeld:
Freitag, 22. Dezember, 18.00 Uhr 
beim Blasiusbildstock/Mühlbreiten

FEIER DER VERSÖHNUNG
& BEICHTGELEGENHEITEN

Beichtgelegenheit beim Stadtpfarrer: 
• Samstag, 16. und 23. Dezember, 
08.00 – 08.30 Uhr 
• und nach telef. Vereinbarung: 
Beichtgelegenheit bei einem Pries-
ter vom Dekanat: 
• Samstag, 16. und 23. Dezember, 
08.30 Uhr – 09.30 Uhr 
FEIER DER VERSÖHNUNG: 
Freitag, 15. Dezember, 18.00 Uhr, 
in der Stadtpfarrkirche Fürstenfeld

Worldwide Candle Lighting  

Ein Lichtstrahl geht um die Welt                       
Gedenkfeier für alle Kinder, die vor, 
während oder nach der Geburt ver-
storben sind.

Ökumenischer Gottesdienst
am Sonntag, 10. Dezember, 

um 18.00 Uhr
in der Pfarrkirche Bad Blumau 

Anschließend laden wir zu einer ein-
fachen Agape in das Pfarrheim ein.

IMKER-MESSE                              

am Freitag, 8. Dezember, 
um 10.00 Uhr

Stadtpfarrkirche Fürstenf.



DEZEMBER
Mi 13. Söchau  15.00 Uhr Herbergsuche von der Kirche zum Seniorenheim Kamille
 Fürstenfeld 18.06 Uhr „6 nach 6“–Abendlob im Pastoralraum
Do 14. Altenmarkt 06.30 Uhr Rorate 
   14.00 Uhr  Frauennachmittag 
Fr 15. Fürstenfeld 06.00 Uhr Rorate – Gestaltung: Gymnasium/Mag. Ulrike Rappitsch
   18.00 Uhr Feier der Versöhnung – gemeinsam im Pfarrverband
Sa 16. Fürstenfeld 08.00 Uhr Beichtgelegenheit in der Pfarrkirche (bis 9.30 Uhr)
   18.00 Uhr Hl. Messe 
 Altenmarkt 18.00 Uhr Hl. Messe 
 Thermenkapelle 18.00 Uhr Hl. Messe 
So 17.   3. Sonntag im Advent
 Altenmarkt 08.30 Uhr Hl. Messe – Gestaltung: VolksschülerInnen
 Söchau  08.30 Uhr Hl. Messe
 Fürstenfeld 10.00 Uhr Hl. Messe 
 Loipersdorf 10.00 Uhr Hl. Messe
   11.00 Uhr „Begegnung im Advent“ am Kirchplatz
 Altenmarkt 16.00 Uhr Adventkonzerte vom MGV in der Pfarrkirche, 2. Aufführung um 19.00 Uhr!
 Fürstenfeld 18.00 Uhr  Konzert von der Beisl-Band 
Di 19. Übersbach 06.00 Uhr Rorate 
 Am/Ff/Lp/Sö 09.00 Uhr Krankenkommunionen, Anmeldung in der Pfarrkanzlei
Mi 20. Fürstenfeld 18.06 Uhr „6 nach 6“–Abendlob im Pastoralraum
Do 21. Altenmarkt 06.30 Uhr Rorate 
Fr 22. Fürstenfeld 06.00 Uhr Rorate – Gestaltung: Frauenscola - Leitung: Mag. Theresia Fiedler
 Fürstenfeld  18.00 Uhr Herbergssuche beim Blasius-Bildstock in der Mühlbreiten
Sa 23. Fürstenfeld 08.00 Uhr Beichtgelegenheit in der Pfarrkirche (bis 9.30 Uhr)
   18.00 Uhr Hl. Messe
 Altenmarkt 18.00 Uhr Hl. Messe
 Söchau   18.00 Uhr Hl. Messe 
 Thermenkapelle 18.00 Uhr Hl. Messe 
So 24.   4. Sonntag im Advent
 Altenmarkt  08.30 Uhr Hl. Messe – Gestaltung: Pfarrgemeinderat
 Hl. Messen in Söchau (08.30 Uhr) und in Fürstenfeld und Loipersdorf (je 10.00 Uhr) entfallen! 

So 24. Heiliger Abend
 Altenmarkt 16.00 Uhr Kinderweihnachtsgottesdienst
 Augustinerhof 16.00 Uhr Hl. Mette
 Fürstenfeld 16.00 Uhr Krippenfeier
 Loipersdorf 16.00 Uhr Krippenfeier
 Söchau  16.00 Uhr Krippenfeier
 LKH-Kapelle 17.15 Uhr Hl. Messe im Krankenhaus
 Loipersdorf 21.00 Uhr Turmblasen
   21.30 Uhr Christmette, Gestaltung: Gemischter Chor  
 Söchau  21.00 Uhr Turmblasen
   21.30 Uhr Christmette, Gestaltung: Gesangsverein 
 Altenmarkt 22.00 Uhr Christmette 
 Fürstenfeld 22.30 Uhr Turmblasen
   23.00 Uhr Christmette 
MO 25. CHRISTTAG – HOCHFEST VON DER GEBURT DES HERRN
 Altenmarkt 08.30 Uhr Festliche Messe
 Söchau  08.30 Uhr Festliche Messe 
 Fürstenfeld 10.00 Uhr Festliche Messe – mit Orchester und Chor: Leitung DI Dr. Franz Friedl
 Loipersdorf 10.00 Uhr Festliche Messe – Gestaltung: Gemischter Chor  
 Maierhofen 10.00 Uhr Hl. Messe 
 Übersbach 18.00 Uhr Festliche Messe
Di 26.  Fest des Hl. Stephanus, Märtyrer
 Altenmarkt 08.30 Uhr Hl. Messe 
 Söchau  08.30 Uhr Hl. Messe – mit Wassersegnung 
 Fürstenfeld 10.00 Uhr Hl. Messe – mit Wassersegnung 
 Loipersdorf 10.00 Uhr Hl. Messe – mit Wassersegnung
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Mi 27.  Fest des Hl. Johannes, Apostel und Evangelist
 Fürstenfeld 10.00 Uhr Hl. Messe – Segnung des Johannisweines - Viertelmesse von Gerichtsbergen 
 Übersbach 18.00 Uhr Weinsegnung in der Mehrzweckhalle 
Sa 30.  Altenmarkt 18.00 Uhr Hl. Messe
 Fürstenfeld 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier entfällt 
 Thermenkapelle 18.00 Uhr  Jahresschlussgottesdienst mit feierlichem Te Deum
 Übersbach 18.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit feierlichem Te Deum 
So 31.  Fest der hl. Familie – Silvester 
 Altenmarkt 08.30 Uhr Jahresschlussgottesdienst 
 Söchau 08.30 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit feierlichem Te Deum  
 Fürstenfeld 10.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit feierlichem Te Deum
 Loipersdorf 10.00 Uhr  Jahresschlussgottesdienst mit feierlichem Te Deum

Mo 01.  Neujahr – Hochfest der Gottesmutter Maria;  Weltfriedenstag
 Altenmarkt 08.30 Uhr Hl. Messe  
 Söchau  08.30 Uhr Hl. Messe, anschl. Sektempfang vom neuen Jahr 
 Fürstenfeld 10.00 Uhr Hl. Messe
 Loipersdorf 10.00 Uhr Hl. Messe 
2. – 5. FF – LP – SÖ  Hausbesuche der Sternsinger – Plan der Routen befindet sich in den Schaukästen
Fr 05. Stein  18.30 Uhr Hl. Messe (Herz-Jesu-Freitag)
Sa 06.  Hochfest: Epiphanie – „Erscheinung des Herrn“
 Altenmarkt 08.30 Uhr Hl. Messe – Aussendung der SternsingerInnen, anschl. Hausbesuche 
 Söchau  08.30 Uhr Hl. Messe – Dankgottesdienst der SternsingerInnen
 Fürstenfeld 10.00 Uhr Hl. Messe – Dankgottesdienst der SternsingerInnen
 Loipersdorf 10.00 Uhr Hl. Messe – Dankgottesdienst der SternsingerInnen
So 07.  Fest: Taufe des Herrn
 Altenmarkt 08.30 Uhr Hl. Messe, anschl. Pfarrcafé
 Söchau  08.30 Uhr Hl. Messe, anschl. Pfarrcafé 
 Fürstenfeld 10.00 Uhr Hl. Messe 
 Loipersdorf 10.00 Uhr Hl. Messe 
Di 09. Fürstenfeld 15.00 Uhr „Aktiv im Alter“ im Pfarrcafé 
Mi 10. Fürstenfeld 18.06 Uhr „6 nach 6“–Abendlob im Pastoralraum
Sa 13. Augustinerhof 15.00 Uhr Gebetsstunde 
 Fürstenfeld 17.00 Uhr  Herz-Mariä-Andacht 
   18.00 Uhr Hl. Messe
 Altenmarkt 18.00 Uhr Hl. Messe 
 Thermenkapelle 18.00 Uhr Hl. Messe 
So 14.  2. Sonntag im Jahreskreis
 Altenmarkt 08.30 Uhr Hl. Messe 
 Übersbach 08.30 Uhr Hl. Messe
 Fürstenfeld 10.00 Uhr Hl. Messe 
 Loipersdorf 10.00 Uhr Hl. Messe 
Mi 17. Fürstenfeld 18.06 Uhr „6 nach 6“–Abendlob im Pastoralraum
Sa 20. Altenmarkt 18.00 Uhr Hl. Messe 
 Fürstenfeld 18.00 Uhr Hl. Messe
 Thermenkapelle 18.00 Uhr Hl. Messe 
So 21.  3. Sonntag im Jahreskreis
 Söchau  08.30 Uhr Hl. Messe
 Altenmarkt 10.00 Uhr Hl. Messe – Vorstellung und Tauferneuerung der Erstkommunionkinder
 Fürstenfeld 10.00 Uhr Hl. Messe 
 Loipersdorf 10.00 Uhr Hl. Messe 
Mi 24. Fürstenfeld 18.06 Uhr „6 nach 6“–Abendlob im Pastoralraum
Do 25. Altenmarkt 14.00 Uhr Frauennachmittag 
 AM/FF/LP/SÖ 19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche Fürstenfeld
Fr 26. Fürstenfeld 20.30 Uhr 3. Binkerlball im Kulturhaus

DEZEMBER

JÄNNER

ÖKUMENISCHER 
GOTTESDIENST

im Rahmen der 

„Gebetswoche für die 
Einheit der Christen“

am Donnerstag, 25. Jänner 2018, um 
19.00 Uhr in der 

Stadtpfarrkirche Fürstenfeld 

„Deine rechte Hand, Herr, ist herrlich an 
Stärke!“ (Exodus 15,16) ist das Motto der 
Gebetswoche 2018. Mit den Christen 
aller Welt im Gebet vereint, wollen auch 
wir einen Beitrag leisten für die Einheit 
der Christen.

Sind Sie auch dabei?

VIERTEL-MESSEN
FÜRSTENFELD

BewohnerInnen der 
Gerichtsbergen zu Ehren 
des hl. Johannes: Mittwoch, 
27. Dezember, 10.00 Uhr

BewohnerInnen der 
Mühlbreiten zu Ehren des 
hl. Blasius: Samstag, 
03. Februar 2018, 09.00 Uhr
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JÄNNER
Sa 27. Übersbach 17.00 Uhr Feierliche Anbetung – Anbetungstag 
   18.00 Uhr Hl. Messe 
 Altenmarkt 18.00 Uhr Hl. Messe
 Fürstenfeld 18.00 Uhr Wort – Gottes – Feier 
 Thermenkapelle 18.00 Uhr Hl. Messe 
So 28.  4. Sonntag im Jahreskreis 
 Altenmarkt 08.30 Uhr Hl. Messe 
 Söchau  08.30 Uhr Hl. Messe – Vorstellung der FirmkandidatInnen
 Fürstenfeld  10.00 Uhr Hl. Messe – Vorstellung der FirmkandidatInnen
 Loipersdorf 10.00 Uhr Hl. Messe 
 Altenmarkt 15.00 Uhr Seniorenfasching 
Mi 31. Fürstenfeld 18.06 Uhr „6 nach 6“–Abendlob im Pastoralraum

Do 01. Fürstenfeld 19.00 Uhr Treffen aller ReligionslehrerInnen im Pfarrhof
Fr 02. Stein  18.30 Uhr Hl. Messe (Herz-Jesu-Freitag) mit Kerzenweihe und Blasiussegen 
Sa 03. Fürstenfeld 09.00 Uhr Hl. Messe mit Blasiussegen – Viertelmesse der Mühlbreiten
 Augustinerhof 15.00 Uhr Gebetsstunde 
 Altenmarkt 18.00 Uhr Hl. Messe – mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
 Fürstenfeld 18.00 Uhr Hl. Messe entfällt 
 Thermenkapelle 18.00 Uhr Hl. Messe – mit Blasiussegen und Kerzenweihe
So 04.  5. Sonntag im Jahreskreis – Fest: „Darstellung des Herrn“ (Maria Lichtmess)  
 Altenmarkt 08.30 Uhr Hl. Messe – mit Kerzenweihe, anschl. Pfarrcafé
 Söchau  08.30 Uhr Hl. Messe – mit Kerzenweihe, anschl. Pfarrcafé
 Fürstenfeld 10.00 Uhr Hl. Messe – mit Kerzenweihe 
 Loipersdorf 10.00 Uhr Hl. Messe – mit Kerzenweihe – Vorstellung der FirmkandidatInnen
Di 06. Fürstenfeld 15.00 Uhr „Aktiv im Alter“ im Pfarrcafé
Mi 07. Fürstenfeld 18.06 Uhr „6 nach 6“–Abendlob im Pastoralraum 
Sa 10. AM-FF-LP-SÖ 09.00 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung im Jufa 
 Fürstenfeld 17.00 Uhr  Herz-Mariä-Andacht
   18.00 Uhr Hl. Messe
 Altenmarkt 18.00 Uhr  Hl. Messe
 Thermenkapelle 18.00 Uhr Hl. Messe 
So 11.  6. Sonntag im Jahreskreis
 Altenmarkt 08.30 Uhr Hl. Messe – Ehejubiläumssonntag 
 Übersbach 08.30 Uhr Hl. Messe
 Fürstenfeld 10.00 Uhr Hl. Messe 
 Loipersdorf 10.00 Uhr Hl. Messe 

Fahrt nach Passau:  Freitag/Samstag, 23./24. Februar
Erstkommunion in Altenmarkt:  Sonntag, 8. April, 10.00 Uhr
Erstkommunion in Söchau: Sonntag, 15. April, 10.00 Uhr
Feier der Firmung: Samstag, 21. April, 10.00 Uhr u.15.00 Uhr
Erstkommunion in FF:  Sonntag, 29. April, 10.00 Uhr
Erstkommunion in LP:  Donnerstag, 10. Mai, 10.00 Uhr
Pfarrfest Loipersdorf:  Sonntag, 03. Juni, ab 08.30 Uhr 

 Veitssonntag in Söchau: Sonntag, 10. Juni, ab 08.30 Uhr
Johannifest in Übersbach: Sonntag, 17. Juni, ab 08.00 Uhr
800 Jahre Diözese in Graz: Sonntag, 24. Juni
Glockenweihe und Pfarrfest in FF: Sonntag, 01. Juli, 09.00 Uhr
Magdalenafest in Stein: Sonntag, 22. Juli, ab 10.00 Uhr 
Pfarrfest in Altenmarkt: Sonntag, 05. August, ab 08.30 Uhr
Bus-Wallfahrt nach Mariazell: Sonntag, 19. August

AUSBLICK

Adventkonzert der Stadtmusikkapelle Fürstenfeld
   So, 3. Dezember, 18.00 Uhr, Stadtpfarrkirche Fürstenfeld
Adventkonzert des Gemischten Chors Loipersdorf
   Do, 7. Dezember, 19.30 Uhr, Pfarrkirche in Loipersdorf
Adventkonzert des Stadtchors Fürstenfeld
   So, 10. Dezember, 10.00 Uhr, Stadtpfarrkirche Fürstenfeld

Adventkonzerte vom Männergesangsverein Altenmarkt
   So, 17. Dezember, 16.00 und 19.00 Uhr, Pfarrkirche Altenmarkt
Adventkonzert der Beisl-Band
   So, 17. Dezember, 18.00 Uhr, Stadtpfarrkirche Fürstenfeld

Adventkonzerte 

Das nächste Pfarrblatt erscheint  am 27. Jänner

FEBRUAR
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Wir setzen Zeichen für eine gerechtere Welt
Zum Jahreswechsel bringen die Sternsinger/innen die 
Friedensbotschaft und den Segen für das Neue Jahr. Ihr 
Einsatz gilt aber auch notleidenden Mitmenschen in den 
Armutsregionen der Welt. Mit großartiger Hilfe der öster-
reichischen Bevölkerung werden jährlich rund 500 Stern-
singer-Projekte in 20 Ländern Afrikas, Asiens und Latein-
amerikas unterstützt. 

ANMELDUNG zur DREIKÖNIGSAKTION:

Altenmarkt:  Irene Friedl   0664 / 16 25 383
Fürstenfeld:  PA Gerhard Weber   0676 / 8742 6789
Loipersdorf:  Barbara Wagner   0664 / 41 39 557
Söchau:  Burgi Meister   0664 / 96 05 328
Übersbach:  Reinhold Prasch  0664 / 47 40 576

PROBEN DER STERNSINGER:

Altenmarkt:
Proben werden mit den BegleiterInnen individuell vereinbart.
Fürstenfeld:
Samstag, 09. Dezember, 10.00 Uhr
Samstag, 16. Dezember, 10.00 Uhr
jeweils im Turnsaal des Pfarrkindergartens
Loipersdorf
Sonntag, 10. Dezember, 10.45 Uhr im Pfarrheim
Freitag, 29. Dezember, 10.00 Uhr im Pfarrhof
Söchau und Übersbach:
Sonntag, 17. Dezember, 09.30 Uhr
Dienstag, 26. Dezember, 09.30 Uhr
jeweils im Pfarrhof Söchau
Weitere Termine werden beim Treffen bekannt gegeben.

HAUSBESUCHE DER STERNSINGER:

Altenmarkt:   Sa, 6. Jänner 
Fürstenfeld:   Di, 2. Jänner - Do, 4. Jänner 
Loipersdorf:  Mi, 3. Jänner - Do, 4. Jänner 
Söchau und Übersbach: Do, 28. Dezember - Fr, 5. Jänner

Im Voraus ein herzliches Danke für die freundliche Aufnahme 
und für Ihre Unterstützung!

Danke für die Sternsinger

	 u	Kinofahrt für alle Sternsinger: 
          Sonntag, 7. Jänner, 14.00 – 18.00 Uhr

	 uSternsingertreffen in Bad Gleichenberg: 
                         Samstag, 13. Jänner

Gesucht werden:

• Kinder und Jugendliche, die als „Könige“ unterwegs sind
• BegleiterInnen für die verschiedenen Gruppen
• Familien, die ein Mittagessen für eine Sternsingergruppe
   bereiten.

Bitte melden Sie sich  beim PA Gerhard Weber 
(Telefon: 0676 / 8742 6789)

„Beim Sternsingen 
machen sich Kinder zu 

Anwälten der Armen 
und Notleidenden und 
bitten um finanzielle Hil-
fen, um das Leid der Be-

dürftigen zu lindern“.
Papst Franziskus 
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WWW.FÜRSTENBRÄU.AT

GENUSS
GUTSCHEINE

EIN GESCHENK IST
GENAU SOVIEL WERT

WIE DIE LIEBE,
MIT DER ES AUSGESUCHT 

WORDEN IST.

Rat, Hilfe, Begleitung und Beratung im Trauerfall

0-24h erreichbar

Für die Bezirke Hartberg / Fürstenfeld
Jennersdorf und Güssing

Andreas Taucher

Tel. 0 3 3 8 2 - 7 1 8 1 5

( Filialleiter )
Eden Filiale Fürstenfeld

A. WURZINGER    GAS-WASSER-HEIZUNG 
Grazerstraße 6, 8280 Fürstenfeld;  E-mail: c.wurzinger@aon.at

Tel.: 03382 / 54126, Fax.: 03382 / 51326
Sofort Reparaturdienst – 24h Service für Ölbrenner, 

Rohrbrüche – Verstopfungen

ORIENTTEPPICH HAUS SCHIRAZIAN
Verkauf - Reparatur - Reinigung

PERSISCHE TRADITION
Tel.: 0664 / 12 92 465
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60 Jahre „Riegersburg“

Im Zuge ihres 60. Stiftungsfestes tauschte die Fürstenfelder Mittelschüler- und 
Studentenverbindung „Riegersburg“ das Freundschaftsband mit der Wiener 
CV-Verbindung „Nibelungia“. Vor 60 Jahren waren es vor allem Wiener Nibe-
lungen, von denen die Initiative zur Gründung einer Korporation in Fürstenfeld 
ausgegangen ist. 
Der bei der Jahreshauptversammlung zum neuen Verbindungsseelsorger ge-

wählte Stadtpfarrer Mag. Alois Schlemmer, weihte beim Festgottesdienst die 
Freundschaftsbänder und betonte in seiner Predigt den Wert von verbindlichen 
Beziehungen für ein gelingendes Leben.
Beim Besuch von Bischof Wilhelm Krautwaschl freute sich die Studentenver-
bindung „Riegersburg“ sehr über das Zusammentreffen und überreichten ihm 
bei dieser Gelegenheit kleine Geschenke.

Wir laden ein zum 3. BINKERLBALL unseres Pfarrverbandes. Dem al-
ten Brauch entsprechend nimmt jede bzw. jeder seine eigene Jause 
im „Binkerl“ mit – und teilt sie eventuell mit seinen Sitznachbarn. Die 
Getränke werden vom Veranstalter besorgt.
Braucht es eine Verkleidung? Nein – und, falls Sie möchten, ein Ja, wenn 
das „Binkerl“ eine Verkleidung herausfordert. Als Beamter trage ich meine 
Jause im Aktenkoffer mit, beim Schüler befindet sich die Jause in der Schul-
tasche… – und bei Ihnen? Musik: Zettl & Gmoser

Der Reinerlös dient der Erneuerung der Glocken der Stadtpfarrkirche Fürstenfeld.

Veranstalter: PGR von Fürstenfeld

3. Fürstenfelder Binkerlball

Freitag, 26. Jänner 2018
Kulturhaus Fürstenfeld
Beginn: 20.00 Uhr

Caritas. Am Sonntag, 12. November, 
feierte Caritas-Seelsorger Mag. Gün-
ther Zgubic mit Msgr. Pfarrer Johann 
Leopold in Loipersdorf die hl. Mes-
se, wobei er bei der Festpredigt sehr 
eindrucksvoll die Arbeit der Caritas 
vorstellte. Ihm war es ein besonderes 
Anliegen, die Wichtigkeit dieser Ein-
richtung, die zum größten Teil in unse-
rem Land Hilfe leistet, nahezubringen.

Mag. Maria Painold stellte in ihrem 
Vortrag am 9. November in Söchau 
unserer Überflussgesellschaft die Be-
schränkung auf das Wesentliche und 
Sinnvolle gegenüber. Sie erzählte an-
schaulich aus ihrem Leben und ließ viele 
Denker und Philosophen zu Wort kom-
men. Die zahlreichen Zuhörer(innen) 
stimmten mit ihr überein, dass Sein 
wichtiger ist als Haben. 

Nachhaltigkeit. Am 16. Novem-
ber vermittelte Erwin Stubenschrott, 
Gründer der KWB (Biomasseheizun-
gen) den interessierten Zuhörern wie 
schwierig es ist, Konzerne und die Po-
litik von der Bedeutung der Nachhal-
tigkeit zu überzeugen. Dem gegenüber 
kann und muss aber das faire und wert-
schätzende Verhalten der Bürger und 
Konsumenten zur Natur stehen.  
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Gärtnerei Fürstenfeld
Stadtbergenweg 8

8280 Fürstenfeld

Filiale Fachmarktzentrum Fürstenfeld
Filiale Fachmarktzentrum Jennersdorf

HAUPTSTRASSE 8
8280 FÜRSTENFELD

MO - FR  09:00 -12:30 UHR
UND 14:30 - 18:00 UHR
SA  09:00 - 12:30 UHR

Wenn Sie das Besondere suchen ...
Buch - Kunst - Papeterie

Buchhandlung Buchner
Fürstenfeld, Hauptstraße 13

Seit 1844 einfach gut beraten.

IMPRESSUM
Kommunikationsorgan der röm.-kath. 
Pfarrgemeinden Fürstenfeld, Alten-
markt, Loipersdorf und Söchau 

s INHABER/ HERAUSGEBER: Röm.-kath. 
Pfarramt Fürstenfeld, 8280 Fürstenfeld, 
Kirchenplatz 3 
s KONTAKT: Telefon: 03382 / 52240 - E-
Mail: fuerstenfeld@graz-seckau.at
s REDAKTION: Pfarrer Alois Schlemmer, 
Gerhard Weber, Josef Wilfling, Franz 
Rabl, Walter Eder-Halbedl 
s FOTOS: Archiv der Pfarre, Foto Lang-
hans, Josef Wilfling, Franz Rabl, Josef 
Riedl, Walter Eder-Halbedl, Christian Tho-
maser, pixelio.de  
s LAYOUT: Christian Thomaser 
s DRUCK: Druckerei Schmidbauer,
s ERSCHEINUNGSWEISE: 6 x jährlich
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Eva n g E l i s c h E gE m E i n d E
Gottesdienste in Fürstenfeld
So, 03. Dezember, 10.15 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
So, 17. Dezember, 10.15 Uhr, Gottesdienst + Kindergottesdienst 
                                                        + Kirchenkaffee mit Weihnachtsfeier 
So, 24. Dezember, 17.00 Uhr, Gottesdienst mitKrippenspiel  
Christtag, 25. Dezember, 10.15 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
Stephanitag, 26. Dez, 11.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl in Neudau
So, 31. Dezember, 17.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
Mo, 01. Jänner, 10.15 Uhr, Gottesdienst 
So, 07. Jänner, 10.15 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
So, 21. Jänner, 10.15 Uhr, Gottesdienst + Kindergottesdienst + Kirchenkaffee
So, 28. Jänner, 10.15 Uhr, Gottesdienst 
Gottesdienst im Augustinerhof:
Samstag, 09. Dezember, 14.00 Uhr 
Samstag, 13. Jänner, 14.00 Uhr
Gottesdienste in Rudersdorf
Sonntag, 10. Dezember, 10.45 Uhr, Gottesdienst 
Sonntag, 24. Dezember, 15.30 Uhr, Gottesdienst 
Dienstag, 26. Dezember, 08.45 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 14. Jänner, 10.15 Uhr, Gottesdienst 
Sonntag, 28. Jänner, 08.45 Uhr, Gottesdienst

Ökumenischer Weltgebetstag um die Einheit der Christen:
Donnerstag, 25. Jänner 2018, 19.00 Uhr in der Stadtpfarrkirche Fürstenfeld

In der Verbundenheit unseres christlichen Glaubens 
grüßt euch herzlich

Eure Pfarrerin Seniorin Maga Evelyn Bürbaumer
Telefon Pfarramt: 0 33 82 / 52 324 

E-Mail: evangfuersten@aon.at
* Pfarrerin Bürbaumer befindet sich im Mutterschutz und ist nicht erreichbar. 
Wenn Sie Kontakt aufnehmen wollen, wenden Sie sich bitte an das Pfarramt.

Anlässlich des heurigen Reformationsjubiläums lud der evangelische Pfarrver-
band Fürstenfeld-Deutsch Kaltenbrunn am Samstag, 7. Oktober, zum Refor-
mations-Kabarett Luther 2.017 in die Heilandskirche in Fürstenfeld. Zahlreiche 
Besucher erlebten einen äußerst humorvollen Abend mit amüsant verpackten 
Informationen über die Entstehung der Reformation und über das Wesen der 
evangelischen Kirche mit augenzwinkerndem Bezug zur Gegenwart. 
Der perfekte Brückenschlag zwischen den Konfessionen gipfelte im Teilen 
des Schoko-Gewinns beim „Reformations-Quiz“ à la Millionen-Show: Als die 
Kabarettisten Kurator Aribert Wendzel als eloquenten Quizkandidaten auf die 
Altar-Bühne baten, holte er sich bei einer besonders schwierigen Frage Hilfe 
bei Stadtpfarrer Luis Schlemmer, der für seinen lustigen Beistand als Publi-
kumsjoker mit einer Reformationsschokolade belohnt wurde. 
Zuletzt wurden auch noch Pfarrerin Bürbaumer sowie Kuratorin Sabine Gsell-
mann- Fröhlich und die Fürstenfelder PresbyterInnen Teil der „Sachsen aktuell 
- Nachrichten aus dem Jahr 1517“. Als geflügeltes Wort wird uns seitdem die 
Vernöstigung in Erinnerung bleiben in Anspielung auf Kurator-Stv. Hans Nöst, 
der im gesamten Pfarrgemeindeverband unermüdlich für Speis & Trank sorgt 
– so auch zu diesem Anlass bei der Agape. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott für diesen gelungenen Abend gebührt nicht nur 
den Kabarettisten sowie Hans Nöst und allen HelferInnen vor Ort, sondern vor 
allem Kurator Wendzel für die Organisation sowie Bürgermeister Gutzwar sei-
tens der Stadtgemeinde für die Unterstützung.                         Gabriele Schwarz

Ein Lachfeuerwerk beim
Reformations-Kabarett

Hauptstraße 2/9 | 8280 Fürstenfeld
www.franzis-wohnsinn.at

facebook.com/FranzisWohnsinn

Komm vorbei
und tauche ein in eine Welt voller schöner 

Lieblingsstücke!

WOHNSINN
Dekoration & Wohnaccessoires

Franzi‘s

171016_Inserat_Pfarrblatt.indd   1 17.10.17   10:29
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Standesnachrichten aus unserem Lebensraum
Fürstenfeld - Altenmarkt - Loipersdorf - Söchau - Übersbach

Fürstenfeld:
08.10.2017  Lina-Grace FUCHS, Fürstenfeld
14.10.2017  Elina Franziska KROBOTH, Fürstenfeld
15.10.2017  Emily Sophie DEIMEL, Fürstenfeld
15.10.2017  Antonia Karola HÖDL, Fürstenfeld
15.10.2017  Marie Sophie ROLZ, Fürstenfeld
15.10.2017  Josefin Toni LIENHART, Fürstenfeld
29.10.2017  Alexander ROCH, Fürstenfeld
29.10.2017  Tobias Julian Gabriel Franz Walter 
  BLEIMUTH, Fürstenfeld
12.11.2017  Niklas Tom TENI-KIS, Graz
12.11.2017  Sebastian UNGER, Fürstenfeld

Loipersdorf:
30.09.2017 Patrizia Maria MADER, Loipersdorf
15.10.2017 Angelina Joanna KONRAD, Loipersdorf
29.10.2017 Jan VORABER, Loipersdorf

Söchau:
14.10.2017  Matthias VÖGL, Aschbach
14.10.2017  Viola TAUCHER, Feistritztal
14.10.2017  Sebastian KLAINDL, Ruppersdorf
28.10.2017  Lysann Theresia URSCHLER, Söchau
11.11.2017  Noah-Finn TRÖSTER, Ruppersdorf

Gott, halte deine schützende Hand über sie und ihre Eltern.

Altenmarkt - Schloss Thaller:
29.09.2017  Roland RABL und 
  Mag. Sandra ZACH, Fürstenfeld
14.10.2017  Christian SCHLAGER und 
  Julia Tamara GRAF, Rudersdorf

  Wir wünschen Glück und Gottes Segen.

Altenmarkt:
13.10.2017 Anton GUTMEIER, Augustinerhof, 76 Jahre

Fürstenfeld:
01.10.2017 Johann WOLF, Fürstenfeld, 84 Jahre
06.10.2017 Franz HUBER, Fürstenfeld, 59 Jahre
16.10.2017 Josef Helmut MACHOWETZ, Fürstenf., 80 J.
21.10.2017 Hansjörg HIBLER, Fürstenfeld, 75 Jahre
23.10.2017 Johanna SIEGL, Fürstenfeld, 79 Jahre

Loipersdorf:
20.10.2017 Maria TAUSCHMANN, Loipersdorf, 82 J.
24.10.2017 Antonia GRABNER, Loipersdorf, 94 Jahre
10.11.2017 Maria PAYERL, Loipersdorf, 86 Jahre.

Söchau: 
29.09.2017 George KASS AFRIM, Söchau, 70 Jahre
10.10.2017 Helmut SACKL, Kamille, 56 Jahre
14.10.2017 Alfred GRADWOHL, Kaindorf, 53 Jahre

Übersbach: 
02.10.2017 Magdalena POLENCAK, Augustinerhof, 91 J.
02.10.2017 Vanessa SOMMER, Ottendorf, 20 Jahre

Gott, schenke Ihnen die Freude der Auferstehung!

In der Taufe wurden Kinder Gottes Mit dem Segen der Kirche wurden begraben

Mit dem Segen der Kirche wurden begraben

Das Sakrament der Ehe spendeten einander

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie Frieden im neuen Jahr 

wünschen 

Ihre Pfarrgemeinderätinnen und Pfarrgemeinderäte, 
PA Gerhard Weber 

sowie Ihre Seelsorger Pater Alfons Buchberger, 
Mag. Peter Werschitz, Pfarrer Karl Kröll, Pfarrer 
Msgr. Johann Leopold, Diakon Michael Gruber 

und Stadtpfarrer Alois Schlemmer
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GOTTESDIENSTZEITEN

KONTAKT MIT DER PFARRE

MONTAG:

DIENSTAG: 

MITTWOCH: 
DONNERSTAG: 

FREITAG: 

SAMSTAG:

 

SONNTAG:

10.00 Uhr 
15.00 Uhr 

18.00 Uhr

18.06 Uhr 
17.15 Uhr
18.00 Uhr
08.00 Uhr
18.00 Uhr
18.00 Uhr

18.00 Uhr
18.00 Uhr

18.00 Uhr
18.00 Uhr

08.30 Uhr
08.30 Uhr

08.30 Uhr

10.00 Uhr
10.00 Uhr

Hl. Messe im Augustinerhof Fürstenfeld
Hl. Messe im Seniorenheim SeneCura – 
2. und 4. Montag im Monat
Hl. Messe in den Dorfkapellen Ruppers-
dorf und Aschbach, Hörzkapelle, Herzka-
pelle, Hofbergkapelle, Kapelle Spitzhart, 
Maierhofbergen,  Speltenbach, Wieska-
pelle, Augustinerkirche und Pfarrkirchen
Abendlob „6 nach 6“in Fürstenfeld 
Hl. Messe im Landeskrankenhaus FF
Hl. Messe in Altenmarkt
Hl. Messe in der Stadtpfarrkirche FF
Hl. Messe in Altenmarkt
Hl. Messe in Loipersdorf

Hl. Messe in Altenmarkt
Hl. Messe in Fürstenfeld / Stadtpfarrkirche 
Wort-Gottes-Feier in Fürstenfeld am letzten 
Samstag im Monat
Hl. Messe in Loipersdorf / Thermenkapelle
Hl. Messe in Übersbach am letzten 
Samstag im Monat
Hl. Messe in Altenmarkt
Hl. Messe in Söchau – 
Hl. Messe entfällt am 2. Sonntag im Monat
Hl. Messe in Übersbach am 2. Sonntag 
im Monat 
Hl. Messe in der Stadtpfarrkirche FF
Hl. Messe in Loipersdorf 

 
Fürstenfeld

Altenmarkt *

Söchau *

Loipersdorf
 

 KANZLEISTUNDEN
Montag  08.30 – 10.00 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.00 Uhr
Donnerstag 17.00 – 18.00 Uhr
Freitag  08.30 – 10.00 Uhr
Montag  08.30 – 10.00 Uhr
* Alle Anliegen werden auch in FF behandelt!
Donnerstag 08.30 – 10.00 Uhr
* Alle Anliegen werden auch in FF behandelt!
Freitag  08:30 – 10.00 Uhr
* Alle Anliegen werden auch in FF  bearbeitet
 
ANSPRECHPARTNER
Monika HIRSCHMANN 
Telefon: 03382 / 52240   Fürstenfeld
FAX:       03382 / 52240 – 4 
E-Mail: fuerstenfeld@graz-seckau.at 
Bianca MEISTER 
Telefon: 03382 / 52703   Altenmarkt
Telefon: 03387 / 2215   Söchau
FAX:       03382 / 52240 – 4 
E-Mail: fuerstenfeld@graz-seckau.at 
Judith MITTENDREIN 
Telefon: 0676 / 8742 6076  Loipersdorf
E-Mail: loipersdorf@graz-seckau.at

Stadtpfarrer 

Pfarrer Kröll 

Pfarrer Leopold 

Pastoralassistent 

Diakon

Friedhofsverwaltung 
Altenmarkt – Söchau

Homepage 
Facebook

Bankverbindung

 KONTAKTE
Alois SCHLEMMER  
Telefon: 0676 / 8742 6781 
E-Mail: alois.schlemmer@graz-seckau.at
Karl KRÖLL / Pfarramt AM  
Telefon: 03382 / 52703 
E-Mail: 
altenmarkt-fuerstenfeld@graz-seckau.at
Msgr. Johann LEOPOLD / Pfarramt LP 
Telefon: 03382 / 8590  
E-Mail: loipersdorf@graz-seckau.at
Gerhard WEBER 
Telefon: 0676 / 8742 6789           
E-Mail: gerhard.weber@graz-seckau.at
Michael GRUBER   
Telefon: 0664 / 88 44 73 67  
E-Mail: michael.gruber@graz-seckau.at 
Judith MITTENDREIN 
Telefon: 0676 / 8742 6076  
E-Mail: judith.mittendrein@graz-seckau.at
www.fuerstenfeld.graz-seckau.at 
https://www.facebook.com/pfarrverbandff/

IBAN: AT44 2081 5299 0020 1426

Termine 
Friedhofsverwaltung

Pfarrkanzlei Altenmarkt: 
Mittwoch, 13. Dezember 2017

Mittwoch, 10. u. 24. Jänner 2018
jeweils von 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarrkanzlei Söchau:
Mittwoch, 06. und 20. Dezember 2017
Mittwoch, 17. und 31. Jänner 2018
jeweils von 09.00 – 11.00 Uhr

FRIEDHOF ALTENMARKT

Liebe GrabbesitzerInnen!
Wir sind redlich bemüht, mit so wenig Kosten wie möglich maxima-
les Service für Sie zu bieten. Es wird uns jedoch leider nicht leicht ge-
macht, indem HAUSMÜLL in den Tonnen am Friedhof entsorgt wird. 
Die Kosten dieser Entsorgung werden dann auf alle Grabbesitzer verteilt.
Wir werden uns unsererseits bemühen, mehrere Tonnen als Service aufzustel-
len, wir erwarten jedoch von Ihrer Seite, dies nicht auszunützen, sondern sinn-
voll zu nützen! Danke für Ihr Verständnis und Ihre Mitarbeit! 
Es grüßt herzlich

die Friedhofsverwaltung, Ihre Judith Mittendrein



Danke, Herr Bischof!
Eindrücke von der Visitation im Oktober 2017


